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Rat, 17.12.2024 
Dez. I / Haupt- und Personalamt 

 
öffentlich 

Beantwortung von Anfragen 
 
Anfrage von: WLH-Fraktion 
Datum / Uhrzeit: 11.12.2024 / 05:17 Uhr 
Eingang per: Mail  
Thema: Rat 17.12.2024: Top Haushalt "Auslagenersatz" Jugendliches Ehrenamt - 
finanzielle Auswirkungen HH2025 Antrag JUPA - WLH-Antrag zur Gleichbehandlung mit 
Ehrenamt in der Feuerwehr 
 

 
Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
sehr geehrte Frau Abel, 
 
gestern wurde gegen die Stimmen der WLH-Fraktion beschlossen, 
dass zukünftig Delegierte des Jupa Haan ab dem 12. Lebensjahr 
als sachkundige Einwohner*innen, bzw. sachkundige Bürger*innen 
in den Ausschüssen: 

• Soziales und Integration 
• Umwelt und Mobilität 
• Bauvergabe, Ordnungsangelegenheiten und Feuerschutz 
• Bildung und Sport 
• Wirtschaftsförderung, Liegenschaften und Kultur 
• Jugendhilfeausschuss 
• Digitalisierung, Organisation und Personal 

ein Sitzungsgeld wie sachkundige Bürger*innen erhalten sollen 
und somit gem. Definition der Entschädigungsverordnung des Landes NRW, 
welche Art und Höhe festlegt, einen "pauschalierten Auslagenersatz für die 
Teilnahme an den Sitzungen" 
in Höhe von z.Zt. 40,80€ pro Sitzung. 
Dieser Auslagenersatz wird ab dem 01.01.2025 jährlich automatisch um 2% erhöht. 
 
Rein vorsorglich ist zu erwähnen, dass mit einstimmigem Beschluss des HFA vom 
15.12.2020 
die Delegierten des JUPA Haan ein Rederecht in allen Ausschüssen haben. 
 
Der Antrag des Jupa Haan vom 05.09.2024 hat also nur einen rein monetären 
Hintergrund. 
Eine Begründung, welche Auslagen die Delegierten des Jupa Haan zu tragen haben, 
um an den Ausschusssitzungen teilzunehmen, ergibt sich nicht aus dem Antrag. 
 
Gestern war auch kein Delegierter des Jupa Haan anwesend, so dass wir dazu  
im Fachausschuss für die Finanzen, dies hätten hinterfragen können. 
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Das Jupa Haan wird daher ins Cc gesetzt. 
 
Die finanziellen Auswirkungen des gestrigen Beschlusses sind ebenfalls bis heute 
nicht bekannt. 
 
Daher ersuche ich zum Rat am 17.12.2024 um Benennung der finanziellen 
Auswirkungen: 

1. In welcher Höhe wurde/wird bis zum 31.12.2024 Sitzungsgeld in Summe an 
die Delegierten des Jupa Haan ausgezahlt? 

2. Mit welchen finanziellen Auswirkungen ist für 2025 und die Folgejahre zu 
rechnen, wenn dem Antrag des Jupa Haan 

entsprochen wird, d.h. welche zusätzlichen Sitzungsgelder wären in den 
Haushalt einzuplanen? 

 
Bereits jetzt erhalten die Delegierten des Jupa Haan, wenn diese an einer der 
monatlichen Sitzung des  
Jugendparlaments teilnehmen 40,80€. Hiermit betrachten wir alle Auslagen, welche 
auch durch die Teilnahme 
an Ausschüssen und Arbeitsgruppen im Rat anfallen, als ausreichend abgegolten. 
 
 
Wie ich gestern für die WLH-Fraktion bereits zum Antrag des JUPA Haan erläutert 
hatte, 
möchten wir keine Ungleichbehandlung im Jugendlichen Ehrenamt in Haan. 
 
Wir als WLH-Fraktion beantragen daher zum Rat am 17.12.2024, 
dass die Delegierten des JUPA Haan den gleichen Auslagenersatz erhalten, 
wenn sie an den vorgenannten Ausschüssen teilnehmen, 
wie dies in der Freiwilligen Feuerwehr Haan gewährt wird, 
wenn diese zu Diensten und Einsätzen die Wache anfahren. 
  
 
Begründung: 
Zum Wohl der Stadt Haan sind in der Jugendfeuerwehr Haan z.Zt. 35 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 - 17  
Jahren aktiv. Diese erhalten keinen Auslagenersatz für ihre wöchentlichen Dienste 
in der Feuerwehr. 
 
Ab dem 18. Lebensjahr erhalten die Aktiven in der Freiwilligen Feuerwehr Haan, pro 
Anfahrt zur Wache 
aufgrund eines Dienstes und/oder Einsatzes ein Fahrgeld in Höhe von jeweils 5,40€ . 
 
Wie im o.a. Antrag der WLH-Fraktion vom 08.11.2017 begründet, sahen wir den 
Anstieg aufgrund 
der Kostenerhöhungen, als richtig an und unser Antrag wurde damals einstimmig 
angenommen. 
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Sollte die Ratsmehrheit weiterhin den Delegierten des JUPA-Haan ab dem 12. 
Lebensjahr  
einen Auslagenersatz in Höhe von 40,80€ pro Teilnahme an einer der oben 
genannten Ausschusssitzungen 
gewähren wollen, bitten wir um Prüfung der Fachverwaltung zum nächsten 
Feuerschutzausschuss, 
welcher Auslagenersatz zukünftig für die Aktiven in der Jugendfeuerwehr und 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
als angemessen erachtet wird.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Meike Lukat                                                                                  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
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